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Pressemitteilung

Behindertengerechter Kleinbus angeschafft

Neue Mobilität für die Bewohner 

des Erich-Plauschinat-Hauses
Düsseldorf-Kaiserswerth, 14. Februar 2006. Die Be-wohnerinnen und Bewohner des Erich-Plauschinat-Hauses können in Zukunft noch besser in das gesellschaftliche Leben integriert werden. Für die 27 Erwachsenen mit unterschied-lichen körperlichen und geistigen Behinderungen ist jetzt mit  Unterstützung der „Aktion Mensch“ ein Kleinbus angeschafft worden. Das behindertengerecht ausgestattete Fahrzeug kostete 40.000 Euro. Die Aktion Mensch stellte rund 30.000 Euro zur Verfügung. Die Konzeption des Erich-Plauschinat-Hauses sieht als wichtigen Aspekt der Eingliederungshilfen die Unterstützung der Bewohnerinnen und Bewohner bei der Kontaktaufnahme mit Mitbürgern, Angehörigen und Freunden sowie die Teilnahme an Veranstaltungen des öffentlichen Lebens vor. Bisher war dies nur schwer zu realisieren, da die Möglichkeiten der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel oder privater Pkw für Rollstuhlfahrer stark eingeschränkt sind. Das neue Fahrzeug wird die Organisation des Transfers für die Bewohner zu allen Terminen, die sie wahrnehmen müssen oder möchten, erheblich erleichtern. „Wir freuen uns auf eine flexible Planung sowie spontane Aktivitäten und Ausflüge auch außerhalb des Hauses und des Stadtteils“, sagt die Leiterin des Erich-Plauschinat-Hauses, Margarete Gmelin. 

Hinweis an die Redaktionen: Ein Foto vom Kleinbus stellen

wir Ihnen gerne digital zur Verfügung.
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

